
www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Amtliches Bekanntmachungsorgan für Biebesheim am Rhein 
und Stockstadt am Rhein� 2. Jahrgang   KW 37 · 16. September 2023

LokalanzeigerLokalanzeiger

64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Die Fliesenauswahl 
nach Ihrem Geschmack

Stockstadt/Rh.
Gerhrad-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 

Magdalenenstraße 53 
64579 Gernsheim
Telefon: 01520 6920215

Second-Hand-for-Dogs
gebrauchtes & neues Hundezubehör

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
  Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim • ☎ 06251/787811
info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

QUALITÄT  SEIT  1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

06151 - 101 67 69  
darmstadt@century21.de  
SCHÜTZENSTRAßE 8 
64283 DARMSTADT

www.darmstadt.century21.deIHR IMMOBILIENMAKLER FÜR SÜDHESSEN 

06251 - 708 36 07 
bergstrasse@century21.de  
BAHNHOFSTRAßE 13 
64625 BENSHEIM

www.bergstrasse.century21.de

GUTSCHEIN*
*für eine unverbindliche & kostenlose
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG Ihrer Immobilie 

Mehr Nachrichten unter 

www.combi-medien.de

Infos zum  Infos zum  
Kfz-AnkaufKfz-Ankauf  >>>>
bieten Sie hier Ihr Auto anbieten Sie hier Ihr Auto an

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

 

 

Kühkopf Kelterfest 
 

auf dem Hofgut Guntershausen/Kühkopf 
64589 Stockstadt am Rhein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Sonntag, 17. September 2023 
 

ab 11.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 
 

 Ausstellungen im Umweltbildungszentrum Schatzinsel - Kühkopf  
 Ausstellungen im Museum Stockstadt am Rhein  
 Infostand UNESCO Global Geopark Bergstraße-Odenwald 
 Angebote für Jung und Alt: 

o Filzen von Äpfeln 
o Naturforscherwerkstatt 
o Infostände 

 Keltern Live - frischer Saft aus Äpfeln 
 typische Speisen aus der Hofgut-Küche  
 Frisch geräucherte Forellen am Stand des ASC 1929 e.V. 
 Reichhaltige Kuchentheke des Fördervereins Hofgut Guntershausen 
 Sonderausstellung im Verwalterhaus: „Rheinauenlandschaft – 

Kühkopfimpressionen“ von Hans Pehle 
 Sonderausstellung im UBZ „40 Jahre Renaturierung von Auwäldern 

und Stromtalwiesen auf dem Kühkopf“ von Herbert Zettl 
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Hinweise zum Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen ab 01. Oktober 2023 
sowie zur Straßenreinigungspflicht in der Gemeinde Stockstadt am Rhein

Die Gemeinde Stockstadt am Rhein pflegt ihre Grünflächen das 
ganze Jahr über und versucht Unkraut sowie in öffentliche Ver-
kehrsflächen (Straßen, Gehwege, Plätze) gewachsene Pflanzen, 
wie z. B. Hecken, Sträucher oder Bäume, regelmäßig und zeitnah 
– unter Berücksichtigung der geltenden Gesetzesgrundlagen – 
zurückzuschneiden. 
Auch private Grundstückseigentümer*innen werden in Einzelfäl-
len auf die Feststellungen unseres Außendienstes hingewiesen 
und mit entsprechenden Anschreiben auf ihre Pflichten (Straßen-
reinigung, Rückschnitte von Pflanzen, etc.), hingewiesen. 
Hecken, Büsche, Äste und Zweige dürfen nicht in das sogenann-
te „Lichtraumprofil“ der Straße oder des Gehweges hineinragen, 
weil dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs be-
einträchtigt wird. Der regelmäßige Rückschnitt ist Pflicht für die 
Grundstücksbesitzer, um u. a. eine Behinderung für Rettungs-, 
Ver- und Entsorgungs- und Straßenreinigungsfahrzeuge durch 
überhängende Äste und Zweige zu vermeiden.
Über dem Gehweg muss ein Freiraum von 2,50 m und über der 
Fahrbahn ein Freiraum von 4,50 m vorhanden sein. 
Ein Rückschnitt ist auch daher besonders wichtig, da der 
Überhang vor allem Kinder gefährdet, die nach der Straßenver-
kehrsordnung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit ihrem 
Fahrrad den Gehweg benutzen müssen. Werden sie durch über-
hängende Hecken/Äste zum Ausweichen auf die Straße verleitet, 
besteht erhöhte Unfallgefahr für sie. Neben der möglichen Ver-
letzung des Kindes drohen den Grundstückseigentümer*innen 
erhebliche Schadensersatzforderungen.
Gemäß § 39 Abs. 5, Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz ist es zwar 
verboten, Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebs-
plantagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen stehen, He-
cken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in der Zeit 
vom 1. März bis zum 30. September abzuschneiden, auf den 
Stock zu setzen oder zu beseitigen; zulässig aber sind schonen-
de Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen.
Wir möchten daher alle Eigentümer*innen darauf hinweisen, 
dass ab dem 01. Oktober alle notwendigen Rückschnitte von 
Pflanzenüberwuchs, des Privatgrundstücks, auf öffentliche Geh-
wege oder Straßen durchzuführen sind. Auch das Freischneiden 
von Hinweis- und Verkehrszeichen ist zwingend erforderlich. 
Darüber hinaus weisen wir auch nochmal auf die geltende Stra-
ßenreinigungspflicht der Gemeinde Stockstadt am Rhein hin.

Gemäß § 3 „Verpflichtete“ unserer Satzung über die Straßen-
reinigung (Straßenreinigungssatzung) sind die Grundstücksei-
gentümer, Erbbauberechtigte, Wohnungseigentümer oder Nieß-
braucher zur Straßenreinigung verpflichtet. Die Reinigung ist 
grundsätzlich regelmäßig, spätestens jedoch am Tage vor einem 
Sonntag oder einem gesetzlichen Feiertag durchzuführen.
Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus bis 
zur Mitte der Fahrbahn. Zur Reinigungspflicht gehört auch die 
Entfernung aller nicht auf die Straße gehörenden Gegenstände, 
insbesondere die Beseitigung von Gras, Unkraut, Laub, Kehricht 
sowie sonstigem Unrat jeglicher Art und bei Schneefall zusätzlich 
auch die Räumung von Schnee.
Mit dieser Bekanntmachung möchten wir an alle Stockstädter 
Grundstückseigentümer*innen appellieren, selbstständig ihrer 
Straßenreinigungs-pflicht nachzukommen und diese regelmäßig, 
ohne weitere Aufforderung durch die Gemeindeverwaltung, um-
zusetzen.
Abschließend weisen wir noch darauf hin, dass ordnungswidrig 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig seinen Verpflichtungen 
aus der Straßenreinigungssatzung nicht nachkommt und dass 
diese Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden 
kann.
Wir bitten um entsprechende Kenntnisnahme, Beachtung sowie 
Umsetzung. Bei weiteren Rückfragen steht Ihnen das Ordnungs-
amt gerne telefonisch (06158-82923 / -82911) oder per Mail 
unter ordnungsamt@stockstadt.de zur Verfügung. 
Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Stockstadt am Rhein
gez. Raschel,
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein

Wichtige Rufnummern

Gemeindeverwaltung Stockstadt am Rhein
Kirchstraße 6

www.stockstadt.de, kontakt@stockstadt.de
Sprechzeiten	 Montag bis Freitag� 8:00 - 12:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung � 06158 829-0

Das Bürgerbüro ist weiterhin nur nach vorheriger  
Terminvereinbarung zu erreichen. Diese können entweder 

online auf der Homepage www.stockstadt.de oder  
unter 06158 829-0 abgestimmt werden.

Kläranlage� 06158 86738

Kindertagesstätten:
Gemeindekindergarten, Insel-Kühkopf-Str. 9-11� 06158 828750

Feuerwehrgerätehaus über Leitstelle GG
Gemeindebrandinspektor Pascal Schenk� 06152 98-5550

Gemeindebücherei, Insel-Kühkopf-Straße � z.Z.geschlossen

Sonstige
Ordnungsbehördenbezirk Gernsheim, Biebesheim am Rhein, 
Stockstadt am Rhein
Ansprechpartnerin Frau Opala� 06258 108 1221

Notrufnummern
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Giftnotrufzentrale� 06131 19240
Apothekennotdienst� 0180 15 55 77 79 371

Ärztlicher Notdienst 
an Wochenenden und Feiertagen

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, ist die auf dem Anrufbe-
antworter angegebene Vertretung zuständig.
Zu folgenden Zeiten steht die Notdienstzentrale � 116117
am Philipshospital, Riedstadt, zur Verfügung
Montag, Dienstag, Donnerstag� 19:00 bis 0:00 Uhr
Mittwoch, Freitag� 14:00 bis 0:00 Uhr
Samstag,Sonntag, Feiertage, Brückentage� 8:00 bis 0:00 Uhr
In akut lebensbedrohlichen Notfällen� 112 

Gemeindeverwaltung Biebesheim am Rhein
Rathausplatz 1, 

www.biebesheim.de, info@biebesheim.de
Öffnungszeiten / Sprechzeiten
Montags und Mittwochs 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.30 Uhr
Freitags 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstags und Donnerstags 8.00 - 12.00 Uhr 
(Di. und Do. Besuche nur nach telefonischer Vereinbarung)
Zu anderen Zeiten sind Termine zusätzlich nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.
Zentrale� 06258/806-0

Kläranlage� 06258 903970
Kindertagesstätten:
Im Langwatt� 06258 972181
Wilhelm-Jockel� 06258 972183
Feuerwehrgerätehaus�  06258 81855
Gemeindebrandinspektor Gunther Wienold�  0151 67022780
Familienzentrum, Nadine Vetter� 06258 8331921
Di. 9:00 -12:00 Uhr, Mi. 14:00 - 17:00 Uhr, Do. 14:00 - 17:00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Biebesheim am Rhein

Einladung zur Sitzung der Gemeindevertretung am 19.09.2023 um 20:00 Uhr 
in der Kulturhalle, Ludwigstr. 7a, 64584 Biebesheim am Rhein

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Genehmigung der Niederschrift vom 18.07.2023
2.	 Einbringung der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023 mit allen Anlagen
3.	 Anträge der Fraktionen

4.	 Anfragen und Anregungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Hans-Georg Krings
Vorsitzender

Bürgerversammlung gemäß § 8 a HGO am Dienstag, dem 17. Oktober 2023
Am Dienstag, dem 17. Oktober 2023, findet um 19.00 Uhr, im 
Saal der Altrheinhalle, Insel-Kühkopf-Straße, eine Bürgerver-
sammlung gemäß § 8 a HGO statt. 
Zur Vorbereitung der Tagesordnung für diese Bürgerversamm-
lung werden die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Stock-
stadt am Rhein gebeten, ihre Themenvorschläge bis spätestens 
Freitag, den 30. September 2023, per e-Mail unter kontakt@

stockstadt.de oder schriftlich bei der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein, Kirchstraße 6, 64589 Stockstadt am Rhein, einzureichen.
Bei dieser 2. Bürgerversammlung im Jahr 2023 wird der The-
menschwerpunkt im Bereich „Klimawandel: Hilfe und Selbsthilfe 
bei zukünftigen Starkregenereignissen“ liegen.
gez. Michael Barth
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Einrichtungen der Gemeinde  
Stockstadt am Rhein geschlossen

Aufgrund des diesjährigen Betriebsausflugs am 22.09.2023 
bleiben alle  Einrichtungen der Gemeinde Stockstadt am Rhein 
geschlossen.
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Stockstadt am Rhein
gez. Raschel, Bürgermeister
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Mehr Nachrichten unter 
www.combi-medien.de

Von Lissabon nach Lappland 
Das große Bulli-Abenteuer Europa

BIEBESHEIM – Der renom-
mierte Fotograf Peter 
Gebhard (GEO, stern, Natio-
nal Geographic) war mit sei-
nem kultigen Oldtimer-Bulli 
„Erwin“ wieder auf einer 
spektakulären Europa-Reise 
unterwegs: Schier unglaubli-
che 25.000 Kilometer legten 
er und sein Assistent Tobi 
zwischen Lissabon und Lapp-
land zurück.

An der schroffen Atlantikküste 
im spanischen Galicien waren 
sie mit Muschelsammlern un-
terwegs, gerieten in Nordspa-
nien in eine hitzeflimmernde 
Wüste, entdeckten einen Bulli-
Oldtimer auf einem einsamen 
Gipfel der Pyrenäen und trafen 
in Ligurien eine junge Allgäu-
erin, die von den Bewohnern 
des Bergdorfs zu ihrer Fürstin 
gewählt wurde.
Im glutheißen August querten 
sie Deutschland vom Boden-
see bis zur Odermündung und 
tuckerten weiter nach Osten 
ins Baltikum. Jeden Tag gab es 
besondere Begegnungen: mit 
Fährleuten an Main und Elbe, 
einem alten Werftarbeiter in 
Danzig, VW-Käfer-Fans in Riga, 
einem deutschen Mennoniten, 
der von Bielefeld ins ländliche 
Estland auswanderte.
Am Ende ihrer Mammuttour 
stießen sie am Eismeer auf die 

Sami-Rentierzüchter, die Peter 
Gebhard als junger Foto-Stu-
dent 25 Jahre zuvor auf ihrem 
Treck schon einmal begleitet 
hatte. Ein Feuerwerk an Polar-
lichtern krönte den hochemoti-
onalen Abschluss der Reise am 
nördlichsten Festlandspunkt 
Europas.
Mit viel Leidenschaft entdeckte 
Peter Gebhard auf seinem neu-
en Bulli-Abenteuer die faszinie-
rend vielfältige Schönheit Euro-
pas und spürte dank vieler be-
rührender Begegnungen und 
Geschichten mit seinem Bulli 
„Erwin“ auch die Seele unseres 
Kontinents auf.
Peter Gebhard tritt mit seinem 
Multi Media Vortrag am Sams-
tag, 14. Oktober 2023 um 
20.00 Uhr in der Kulturhalle, 
Ludwigstraße 7A in Biebesheim 
am Rhein statt. Einlass ist ab 

19.00 Uhr
Karten zum Preis von 14,- Euro 
sind bei der Gemeindeverwal-
tung Biebesheim am Rhein, 
oder unter www.biebesheim.
de oder www.ztix.de erhält-
lich. Info (keine Reservierung) 
unter 06258 80616. PS

Weitere Infos unter 
www.peter-gebhard.de

Gedenkmenora
Neue Art des Gedenkens und der Geschichtsvermittlung 

BIEBESHEIM – In Biebesheim 
am Rhein gab es schon im-
mer diverse Gedenken an 
ehemals hier lebende Juden. 

Der Arbeitskreis „Jüdische Ge-
schichte“ erforschte bereits 
in den 70er Jahren die Ge-
schichten der Biebesheimer 
Juden. Dieser Arbeitskreis hat 
die Wege der ehemaligen jü-
dischen Mitbürger im Einzel-
nen erforscht und u. a. hat das 
Ehepaar Marwitz Objekte der 
ehemaligen jüdischen Syna-
goge Biebesheims wieder von 
England nach hier gebracht, 
die dort über 50 Jahre verwahrt 
wurden. Man vertrat dort die 
Meinung, dass die Stücke wie-
der an ihren ursprünglichen 
Ort zurückkommen sollten. 
In Biebesheim am Rhein zeig-
te das Museum davon einen 
Thoraschreinvorhang und zwei 
Bücher die nachweislich in der 
Synagoge verwandt wurden. 
Sowohl den Thoravorhang als 
auch die beiden Bücher hat 
der HGV unter großem finan-
ziellem Aufwand restaurieren 
lassen. Was von nahezu allen 
jüdischen Besuchern, ehemals 
in Biebesheim lebender Juden 
und heute überwiegend deren 
Nachfahren, sehr begrüßt wird.
Im Heimatmuseum war aus-
serdem eine kleine Abteilung 
eingerichtet in der die Objekte 
gezeigt wurden und Informa-
tionen zu Biebesheims ehe-
maligen jüdischen Mitbürgern 
vorhanden waren. Der Stellver-
tretende Vorsitzende Thomas 
Schell verfasste ein „Familien-
buch der Biebesheimer Juden“ 
und zuletzt gab der Verein das 
Buch „Jüdisches Leben in Bie-
besheim“ seines Mitglieds Ti-
mo Kolb heraus. 
Die Gemeinde Biebesheim 
hat auf dem Grundstück Ecke 
Rheinstraße/Anglerweg, das 
einmal in jüdischem Besitz war, 
einen Gedenkstein, mit einer 
Bronzeplakette errichtet, wo-
mit der ehemaligen Biebeshei-
mer Juden gedacht wird, wo 
auch die Gedenkmenora er-
richtet werden wird. 
Gemeindevorstand und Ge-
meindevertretung haben die-
ser neuen, weiteren Art der Er-
innerung an die ehemaligen jü-
dischen Mitbürger Biebesheims 
zugestimmt. 

Auf der Suche nach einer wei-
teren Möglichkeit, die Erinne-
rung an diese Menschen zu 
erhalten, entwickelte 2017 der 
Vorsitzende des Heimat- und 
Geschichtsvereins Biebesheim 
e.V. und Museumsleiter Nor-
bert Hefermehl die Idee mit der 
Menora. Diese Idee wurde mit 
der Werkstätte für Gestaltung 
Hans Engstner geplant und 
mit der Schlosserei Tragesser 
umgesetzt. Man entschied sich 
für eine unregelmäßig, schräg 
geschnittene Platte aus Corten-
stahl und darauf eine bedruckte 
Plexiglasplatte, auf der über je-
dem Menora-Arm der Name ei-
ner Familie steht, die von 1933 
bis 1935 Biebesheim verlassen 
mussten. Dazu wird jeweils 
auch ein QR-Code gedruckt, 
sowie auch für die ehemalige 
Synagoge und die gesamte 
Geschichte der Biebesheimer 
Juden. Diese sieben Informati-
onen sind auf der Homepage 
des Heimatmuseums hinterlegt 
und können damit abgerufen 
werden.
Damit wird, in Kooperation 
mit dem Kulturamt der Ge-
meinde Biebesheim am Rhein, 
eine Möglichkeit der Informa-
tion geschaffen die weit über 
die wenigen Angaben, die auf 
Stolpersteinen zu lesen wären, 
hinausgeht. Diese Menora, die 
zwischenzeitlich fertiggestellt 
wurde, soll nun am Diens-
tag, 26. September 2023 um 
16.00 Uhr eingeweiht werden.
Neben dem Davidstern ist die 
Menora eines der wichtigsten 
Symbole des Judentum. Von 
daher erschien es das einzig 
Richtige, dieses für diese neue 
Art des Gedenkens zu wählen.
Laut Bibel erhielt Moses auf 
dem Berg Sinai den Auftrag, ei-
nen sechsarmigen Leuchter aus 

einem Zentner reinem Gold zu 
fertigen. Ebenso wurde ihm das 
Aussehen, drei Arme pro Seite 
mit Mandelblüten-artigen Ver-
zierungen sowie eine mittlere 
Leuchte, ausführlich erklärt. 
Als Teil des Mischkan, eine Art 
portables Heiligtum, sollte die-
ser Leuchter nach dem Auszug 
aus Ägypten dem Volk Israel 
auf seinen Wanderungen den 
Weg leuchten. Das Mischkan, 
oder auch Stiftszelt genannt, 
sollte als Heiligtum dienen, bis 
ein permanentes Zentralheilig-
tum errichtet worden ist. 
Laut Bibel trugen die Israeliten 
die Mischkan samt Menora 
stets bei sich, bis sie nach der 
vierzigjährigen Wanderung im 
Tempel in Jerusalem ihren Platz 
fanden und integriert wurden. 
Der Leuchter symbolisiert das 
Licht, welches von Gott ge-
schaffen wurde. Es soll Leben 
spenden und Erleuchtung 
bringen und so soll Israel selbst 
zu einem Licht unter Völkern 
werden. 
Jeder Arm steht für einen Tag 
der Schöpfungsgeschichte in-
klusive dem Schabbat, dem 
Ruhetag. 
Meist auf dem Altar inmitten 
der Synagoge hat die Menora 
heute einen zentralen Platz, 
auch wenn sie selbst nur noch 
selten in Gebrauch ist. 
Heutzutage erinnert das 24 
Stunden brennende, soge-
nannte ewige Licht, auf dem 
Toraschrank an die ursprüngli-
che Funktion der Menora. 
1948 wurde die Menora zum 
offiziellen Wappen Israels er-
nannt. Umgeben von Oliven-
zweigen und auf einem zwei-
stufigem Podest stehend bildet 
die Menora den Mittelpunkt 
des blauweißen Emblems.
 PS

Ernst-Ludwig-Straße 20-22 (gegenüber Deichmann) • 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786    •     Website: www.goldhaus-darmstadt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 bis 18:00 Uhr, Sa. 10:00 bis 16:00 Uhr
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ALTGOLD
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64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-9185491
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info@alexander-richert.de
www.alexander-richert.de

Fenster – Türen – Rollläden
Glasbausteine Sanierung
Reparatur und Wartung

Fensterdichtungen
Instandsetzung
Verkauf u.v.m.

Umbau zum Kreisverkehrsplatz
Bauarbeiten am Knotenpunkt haben begonnen

STOCKSTADT – Die Bauar-
beiten der Hessen Mobil zum 
Umbau des Knotenpunktes 
K154 / K158 / Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße bei Stock-
stadt haben begonnen. Die 
gesamte Maßnahme wird vor-
aussichtlich bis Frühjahr 2024 
andauern.

Die Arbeiten werden unter Voll-
sperrung der einzelnen Bau-
abschnitte durchgeführt. Sie 
beginnen im Streckenabschnitt 
der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße zwischen „Am Katzloch“ 
und Odenwaldring. Eine Umlei-
tung wird jeweils innerörtlich 
ausgewiesen.
Um die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Ver-

kehrsteilnehmer, insbesondere 
die Sicherheit des Rad- und Fuß-
verkehrs, zu erhöhen, die Qua-
lität des Verkehrsablaufes am 
Knotenpunkt zu steigern und 
den Übergang von freier Stre-
cke zur Ortsdurchfahrt für alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer wahrnehm-
barer zu gestalten, wird im Auf-
trag des Kreises Groß-Gerau 
und der Gemeinde Stockstadt 
als Straßenbaulastträger der 
Knotenpunkt als Kreisverkehrs-
platz umgestaltet.
Der neue Kreisverkehrsplatz er-
hält einen umlaufen Rad- und 
Gehweg. 
Die Bushaltestelle „Katzloch“ 
befindet sich etwa 100 Meter 
westlich des Knotenpunktes auf 

der kommunalen Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße in der Gemein-
de Stockstadt. Sie wird im Zuge 
der Planungs- und Baumaßnah-
me ebenfalls umgebaut und 
barrierefrei ausgestaltet.
Die Baukosten der gesamten 
Maßnahme belaufen sich auf 
rund 1,8 Millionen Euro. Die 
Maßnahme wird im Rahmen 
der Verkehrsinfrastrukturför-
derung des Landes Hessen ge-
fördert. Der Kreis Groß-Gerau 
erhält rund 400.000 Euro für 
die Anlage des Kreisverkehrs. 
Ebenfalls rund 400.000 Euro er-
hält die Stadt Stockstadt für den 
Ausbau.  PS

Mehr zu Hessen Mobil unter 
mobil.hessen.de.

Friedhof der Gemeinde Biebesheim am Rhein 
hier: Einebnung von Grabstätten

Bei den aufgeführten Grabstellen auf dem Friedhof der Gemeinde 
Biebesheim am Rhein ist sowohl Ruhefrist als auch Nutzungs-
dauer abgelaufen.
Trotz intensiver Überprüfung konnten keine weiteren Nutzungsbe-
rechtigten ermittelt werden. Die Gemeinde Biebesheim am Rhein 
beabsichtigt daher, die aufgeführten Grabstellen zu räumen. Wir 
weisen auf den Sachverhalt ergänzend durch öffentliche Be-
kanntmachung hin. 
Sollten sich noch Nutzungsberechtigte finden, bitten wir um 

Kontaktaufnahme mit der Friedhofsverwaltung im Rathaus Bie-
besheim, Zimmer E.05 (Telefon 06258/ 806-48) bis spätestens 
zum 29.09.2023.
Nach Ablauf der Frist wird die Gemeinde die Einebnung der ge-
nannten Grabstätte veranlassen.

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Biebesheim am Rhein
-Friedhofsverwaltung-

Abteilung Reihe Nr.	 zuletzt verst. Person     	 letzter bek. Nutzungsberechtigter

Urnenwand B	 Riebel, Heinrich	 Gils, Liselotte

3FE-U1-R7-2	 Muth, Else geb. Hebermehl	 Muth, Karl-Heinz (verstorben) 

3FE-U1-R5-4	 Fuhrmann, Erna geb. Koglin	 Schröder, Uwe (verstorben)

2FE-U2-8	 Jordan, Karl-Heinz	 Jordan, Heinz

2RE-8-R4-5	 Pencarski, Stanislaw	 Pencarski, Hildegard

2RE-8-R5-1	 Demuth, Ulrich Kurt	 Demuth, Renate (verstorben)

ONLINE ÜBER

WEBEX

Anmeldungen unter www.familienzentrum-biebesheim.de
oder familienzentrum@biebesheim.de

04.10.2023 um 19.30 Uhr 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
- ONLINE -

"Elterngeld "

Elternzeit und Elterngeld
BIEBESHEIM – Was muss ich 
beachten, wenn ich Eltern-
zeit und Elterngeld bean-
spruche?

Beim Ausfüllen des Antrags 
auf Elterngeld können viele 
Fragen und Unsicherheiten 

aufkommen. Schwangere und 
werdende Eltern erhalten am 
4. Oktober ausführliche Infor-
mationen über die aktuellen 
Regelungen zur Elternzeit. 
Der Elterngeldantrag wird ge-
meinsam besprochen und auf 
individuelle Fragen eingegan-

gen. Des Weiteren besteht die 
Möglichkeit, einen Überblick 
über staatliche und finanzielle 
Hilfen rund um Schwanger-
schaft und Geburt zu bekom-
men.
Die Online-veranstaltung star-
tet um 19.30 Uhr.� FZ

Seniorenausflug zur Bundesgartenschau nach Manheim

Am Donnerstag, 7. September 2023 fand der dies-
jährige Tagesausflug der Biebesheimer Seniorinnen 
und Senioren statt.
In diesem Jahr ging es mit zwei Bussen von Bie-
besheim am Rhein aus nach Mannheim zur dorti-
gen Bundesgartenschau.
Insgesamt 92 Seniorinnen und Senioren verbrach-
ten bei sonnigem Wetter einen schönen Tag in bei-
den Teilen der BuGa.
Am Abend fand der Abschluss mit einem Abend-
essen in der Eichbaum Brauerei in Mannheim auf 
dem Programm bevor die Busse gegen 20.30 Uhr 
wieder in Biebesheim am Rhein eintrafen.
Ein besonderer Dank geht an die mitgereisten DRK-
Helfer.� PS
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Mehr Nachrichten unter 
www.combi-medien.de

Von Lissabon nach Lappland 
Das große Bulli-Abenteuer Europa

BIEBESHEIM – Der renom-
mierte Fotograf Peter 
Gebhard (GEO, stern, Natio-
nal Geographic) war mit sei-
nem kultigen Oldtimer-Bulli 
„Erwin“ wieder auf einer 
spektakulären Europa-Reise 
unterwegs: Schier unglaubli-
che 25.000 Kilometer legten 
er und sein Assistent Tobi 
zwischen Lissabon und Lapp-
land zurück.

An der schroffen Atlantikküste 
im spanischen Galicien waren 
sie mit Muschelsammlern un-
terwegs, gerieten in Nordspa-
nien in eine hitzeflimmernde 
Wüste, entdeckten einen Bulli-
Oldtimer auf einem einsamen 
Gipfel der Pyrenäen und trafen 
in Ligurien eine junge Allgäu-
erin, die von den Bewohnern 
des Bergdorfs zu ihrer Fürstin 
gewählt wurde.
Im glutheißen August querten 
sie Deutschland vom Boden-
see bis zur Odermündung und 
tuckerten weiter nach Osten 
ins Baltikum. Jeden Tag gab es 
besondere Begegnungen: mit 
Fährleuten an Main und Elbe, 
einem alten Werftarbeiter in 
Danzig, VW-Käfer-Fans in Riga, 
einem deutschen Mennoniten, 
der von Bielefeld ins ländliche 
Estland auswanderte.
Am Ende ihrer Mammuttour 
stießen sie am Eismeer auf die 

Sami-Rentierzüchter, die Peter 
Gebhard als junger Foto-Stu-
dent 25 Jahre zuvor auf ihrem 
Treck schon einmal begleitet 
hatte. Ein Feuerwerk an Polar-
lichtern krönte den hochemoti-
onalen Abschluss der Reise am 
nördlichsten Festlandspunkt 
Europas.
Mit viel Leidenschaft entdeckte 
Peter Gebhard auf seinem neu-
en Bulli-Abenteuer die faszinie-
rend vielfältige Schönheit Euro-
pas und spürte dank vieler be-
rührender Begegnungen und 
Geschichten mit seinem Bulli 
„Erwin“ auch die Seele unseres 
Kontinents auf.
Peter Gebhard tritt mit seinem 
Multi Media Vortrag am Sams-
tag, 14. Oktober 2023 um 
20.00 Uhr in der Kulturhalle, 
Ludwigstraße 7A in Biebesheim 
am Rhein statt. Einlass ist ab 

19.00 Uhr
Karten zum Preis von 14,- Euro 
sind bei der Gemeindeverwal-
tung Biebesheim am Rhein, 
oder unter www.biebesheim.
de oder www.ztix.de erhält-
lich. Info (keine Reservierung) 
unter 06258 80616. PS

Weitere Infos unter 
www.peter-gebhard.de

Gedenkmenora
Neue Art des Gedenkens und der Geschichtsvermittlung 

BIEBESHEIM – In Biebesheim 
am Rhein gab es schon im-
mer diverse Gedenken an 
ehemals hier lebende Juden. 

Der Arbeitskreis „Jüdische Ge-
schichte“ erforschte bereits 
in den 70er Jahren die Ge-
schichten der Biebesheimer 
Juden. Dieser Arbeitskreis hat 
die Wege der ehemaligen jü-
dischen Mitbürger im Einzel-
nen erforscht und u. a. hat das 
Ehepaar Marwitz Objekte der 
ehemaligen jüdischen Syna-
goge Biebesheims wieder von 
England nach hier gebracht, 
die dort über 50 Jahre verwahrt 
wurden. Man vertrat dort die 
Meinung, dass die Stücke wie-
der an ihren ursprünglichen 
Ort zurückkommen sollten. 
In Biebesheim am Rhein zeig-
te das Museum davon einen 
Thoraschreinvorhang und zwei 
Bücher die nachweislich in der 
Synagoge verwandt wurden. 
Sowohl den Thoravorhang als 
auch die beiden Bücher hat 
der HGV unter großem finan-
ziellem Aufwand restaurieren 
lassen. Was von nahezu allen 
jüdischen Besuchern, ehemals 
in Biebesheim lebender Juden 
und heute überwiegend deren 
Nachfahren, sehr begrüßt wird.
Im Heimatmuseum war aus-
serdem eine kleine Abteilung 
eingerichtet in der die Objekte 
gezeigt wurden und Informa-
tionen zu Biebesheims ehe-
maligen jüdischen Mitbürgern 
vorhanden waren. Der Stellver-
tretende Vorsitzende Thomas 
Schell verfasste ein „Familien-
buch der Biebesheimer Juden“ 
und zuletzt gab der Verein das 
Buch „Jüdisches Leben in Bie-
besheim“ seines Mitglieds Ti-
mo Kolb heraus. 
Die Gemeinde Biebesheim 
hat auf dem Grundstück Ecke 
Rheinstraße/Anglerweg, das 
einmal in jüdischem Besitz war, 
einen Gedenkstein, mit einer 
Bronzeplakette errichtet, wo-
mit der ehemaligen Biebeshei-
mer Juden gedacht wird, wo 
auch die Gedenkmenora er-
richtet werden wird. 
Gemeindevorstand und Ge-
meindevertretung haben die-
ser neuen, weiteren Art der Er-
innerung an die ehemaligen jü-
dischen Mitbürger Biebesheims 
zugestimmt. 

Auf der Suche nach einer wei-
teren Möglichkeit, die Erinne-
rung an diese Menschen zu 
erhalten, entwickelte 2017 der 
Vorsitzende des Heimat- und 
Geschichtsvereins Biebesheim 
e.V. und Museumsleiter Nor-
bert Hefermehl die Idee mit der 
Menora. Diese Idee wurde mit 
der Werkstätte für Gestaltung 
Hans Engstner geplant und 
mit der Schlosserei Tragesser 
umgesetzt. Man entschied sich 
für eine unregelmäßig, schräg 
geschnittene Platte aus Corten-
stahl und darauf eine bedruckte 
Plexiglasplatte, auf der über je-
dem Menora-Arm der Name ei-
ner Familie steht, die von 1933 
bis 1935 Biebesheim verlassen 
mussten. Dazu wird jeweils 
auch ein QR-Code gedruckt, 
sowie auch für die ehemalige 
Synagoge und die gesamte 
Geschichte der Biebesheimer 
Juden. Diese sieben Informati-
onen sind auf der Homepage 
des Heimatmuseums hinterlegt 
und können damit abgerufen 
werden.
Damit wird, in Kooperation 
mit dem Kulturamt der Ge-
meinde Biebesheim am Rhein, 
eine Möglichkeit der Informa-
tion geschaffen die weit über 
die wenigen Angaben, die auf 
Stolpersteinen zu lesen wären, 
hinausgeht. Diese Menora, die 
zwischenzeitlich fertiggestellt 
wurde, soll nun am Diens-
tag, 26. September 2023 um 
16.00 Uhr eingeweiht werden.
Neben dem Davidstern ist die 
Menora eines der wichtigsten 
Symbole des Judentum. Von 
daher erschien es das einzig 
Richtige, dieses für diese neue 
Art des Gedenkens zu wählen.
Laut Bibel erhielt Moses auf 
dem Berg Sinai den Auftrag, ei-
nen sechsarmigen Leuchter aus 

einem Zentner reinem Gold zu 
fertigen. Ebenso wurde ihm das 
Aussehen, drei Arme pro Seite 
mit Mandelblüten-artigen Ver-
zierungen sowie eine mittlere 
Leuchte, ausführlich erklärt. 
Als Teil des Mischkan, eine Art 
portables Heiligtum, sollte die-
ser Leuchter nach dem Auszug 
aus Ägypten dem Volk Israel 
auf seinen Wanderungen den 
Weg leuchten. Das Mischkan, 
oder auch Stiftszelt genannt, 
sollte als Heiligtum dienen, bis 
ein permanentes Zentralheilig-
tum errichtet worden ist. 
Laut Bibel trugen die Israeliten 
die Mischkan samt Menora 
stets bei sich, bis sie nach der 
vierzigjährigen Wanderung im 
Tempel in Jerusalem ihren Platz 
fanden und integriert wurden. 
Der Leuchter symbolisiert das 
Licht, welches von Gott ge-
schaffen wurde. Es soll Leben 
spenden und Erleuchtung 
bringen und so soll Israel selbst 
zu einem Licht unter Völkern 
werden. 
Jeder Arm steht für einen Tag 
der Schöpfungsgeschichte in-
klusive dem Schabbat, dem 
Ruhetag. 
Meist auf dem Altar inmitten 
der Synagoge hat die Menora 
heute einen zentralen Platz, 
auch wenn sie selbst nur noch 
selten in Gebrauch ist. 
Heutzutage erinnert das 24 
Stunden brennende, soge-
nannte ewige Licht, auf dem 
Toraschrank an die ursprüngli-
che Funktion der Menora. 
1948 wurde die Menora zum 
offiziellen Wappen Israels er-
nannt. Umgeben von Oliven-
zweigen und auf einem zwei-
stufigem Podest stehend bildet 
die Menora den Mittelpunkt 
des blauweißen Emblems.
 PS

Ernst-Ludwig-Straße 20-22 (gegenüber Deichmann) • 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786    •     Website: www.goldhaus-darmstadt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 bis 18:00 Uhr, Sa. 10:00 bis 16:00 Uhr

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

BERNSTEIN

Sofort  
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBERBESTECK- 
AUFLAGE

Sofort  
BARGELD

64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon 06257-9185491

E-Mail:  
info@alexander-richert.de
www.alexander-richert.de

Fenster – Türen – Rollläden
Glasbausteine Sanierung
Reparatur und Wartung

Fensterdichtungen
Instandsetzung
Verkauf u.v.m.

Umbau zum Kreisverkehrsplatz
Bauarbeiten am Knotenpunkt haben begonnen

STOCKSTADT – Die Bauar-
beiten der Hessen Mobil zum 
Umbau des Knotenpunktes 
K154 / K158 / Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße bei Stock-
stadt haben begonnen. Die 
gesamte Maßnahme wird vor-
aussichtlich bis Frühjahr 2024 
andauern.

Die Arbeiten werden unter Voll-
sperrung der einzelnen Bau-
abschnitte durchgeführt. Sie 
beginnen im Streckenabschnitt 
der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße zwischen „Am Katzloch“ 
und Odenwaldring. Eine Umlei-
tung wird jeweils innerörtlich 
ausgewiesen.
Um die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Ver-

kehrsteilnehmer, insbesondere 
die Sicherheit des Rad- und Fuß-
verkehrs, zu erhöhen, die Qua-
lität des Verkehrsablaufes am 
Knotenpunkt zu steigern und 
den Übergang von freier Stre-
cke zur Ortsdurchfahrt für alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer wahrnehm-
barer zu gestalten, wird im Auf-
trag des Kreises Groß-Gerau 
und der Gemeinde Stockstadt 
als Straßenbaulastträger der 
Knotenpunkt als Kreisverkehrs-
platz umgestaltet.
Der neue Kreisverkehrsplatz er-
hält einen umlaufen Rad- und 
Gehweg. 
Die Bushaltestelle „Katzloch“ 
befindet sich etwa 100 Meter 
westlich des Knotenpunktes auf 

der kommunalen Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße in der Gemein-
de Stockstadt. Sie wird im Zuge 
der Planungs- und Baumaßnah-
me ebenfalls umgebaut und 
barrierefrei ausgestaltet.
Die Baukosten der gesamten 
Maßnahme belaufen sich auf 
rund 1,8 Millionen Euro. Die 
Maßnahme wird im Rahmen 
der Verkehrsinfrastrukturför-
derung des Landes Hessen ge-
fördert. Der Kreis Groß-Gerau 
erhält rund 400.000 Euro für 
die Anlage des Kreisverkehrs. 
Ebenfalls rund 400.000 Euro er-
hält die Stadt Stockstadt für den 
Ausbau.  PS

Mehr zu Hessen Mobil unter 
mobil.hessen.de.
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Wir gratulieren  Wir gratulieren  
zum Geburtstagzum Geburtstag
16.09.	 Josef Wilhelm Trautmann� 70 Jahre 
Heidelberger Straße 3, Biebesheim am Rhein
Geburtstage und Ehejubiläen, die nicht veröffentlicht wer 
den sollen, bitte zwei Monate vorher auf dem Meldeamt 
der Gemeinde Biebesheim am Rhein abmelden

Wir gratulieren  Wir gratulieren  
zum Geburtstagzum Geburtstag
22.09.	 Marga Gülbaglar� 80 Jahre 
Pariser Straße 20, Stockstadt am Rhein
22.09.	 Gisela Rothermel� 90 Jahre 
Schillerstraße 20, Stockstadt am Rhein
Glückwünsche, die nicht veröffentlicht werden sollen, 
bitte rechtzeitig im Vorzimmer der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein abmelden

KIRCHENTERMINE 
Evangelische Kirche Biebesheim am Rhein
Samstag, 16. September	 09.00 Uhr - Probe Gospelchor Joy  

	 im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 17. September	 09.45 Uhr - Gottesdienst mit anschl. 
Kirchenkaffee mit Pfarrerin Dorothee Herwig und Dekanatskantorin 
Gunhild Streit

		  18.00 Uhr - Konzert Pretty Lies Light

Dienstag, 19. September	 18.00 Uhr - Kirchenchorprobe

Mittwoch, 20. September	 14.30 Uhr - Spatzenchor (4-7 Jahre)  
	 im Ev. Gemeindehaus

		  ab 15.10 Uhr - Ukulelengruppen  
	 im Ev. Gemeindehaus

		  20.00 Uhr - Probe Bläserchor 
	 im Ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 21. September	19.15 Uhr - Probe Gospelchor JOY 
	 im Ev. Gemeindehaus

	 	 20.00 Uhr - Probe Take Five  
	 Keller Ev. Gemeindehaus

Evangelische Freikirche Biebesheim am Rhein
Sonntag, 17. September	 10.00 Uhr - Gottesdienst mit   

	 Kindergottesdienst

Montag, 18. September	 17.30 Uhr - Teen (ab 13 Jahren)

Dienstag, 19. September	 19.30 Uhr - Bibel Basis

Mittwoch, 20. September	 19.00 Uhr - Alpha-Kurs

Donnerstag, 21. September	 19.00 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)

Freitag, 22. September	 09.00 Uhr - Moms in Prayer

		  20.00 Uhr - EFB Kicker 
	 in der Rheinhalle

Katholische Kirche Biebesheim am Rhein
Samstag, 16. September	 18.00 Uhr - Hl. Messe

Dienstag, 19. September	 10.00 Uhr - Gebetskreist

Evangelische Kirche Stockstadt am Rhein
Samstag, 16. September 	 11.00 Uhr - Gottesdienst   

	 mit Pfarrerin Auksutat

Montag, 18. September	 16.30 Uhr - Bibelentdecker  
	 im Gemeindehaus

		  20.00 Uhr - Kirchenchorprobe

Dienstag, 19. September	 09.30 Uhr - Deutschkurs  
	 im Gemeindehaus

		  19.00 Uhr - Gitarrengruppe  
	 im Gemeindehaus

		  20.00 Uhr - Posaunenchorprobe 
	 in der Hintergasse 21

Mittwoch, 20. September 	 19.30 Uhr - Alphakreis  
	 im Gemeindehaus

Freitag, 22. September	 10.00 Uhr - Yoga-Kurs  
	 im Gemeindehaus

Katholische Kirche Stockstadt am Rhein
Sonntag, 17. September	 09.30 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 21. September	 18.00 Uhr - Hl. Messe

Minitrucker beim Kerweumzug

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wir laden ein zum Seniorenausflug 
 

nach 
 

 
 

am Montag, dem 2. Oktober 2023 
 
 
 
 

Abfahrt mit dem Bus in Stockstadt ist um 
10:00 Uhr an den öffentlichen Bushalte-
stellen (Feuerwehr / Ortsmitte / Gipsmühle). 
 
In Fulda stehen eine Schlossbesichtigung, 
eine Stadtführung und die Besichtigung des 
Domes auf dem Programm. Die Rückfahrt ist 
für ca. 16:00 / 17:00 Uhr vorgesehen. 

 
 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis spätestens Montag, dem 
25. September 2023, an der 
Zentrale im Rathaus (vormittags), 
Kirchstraße 6, an. 
Bei Anmeldung sind 20,00 € pro 
Person in bar zu entrichten. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

zu einem gemütlichen Nachmittag bei 
 
 

Zwiwwelkuche und Fedderweißer 
 

am Freitag, dem 13. Oktober 2023, 
um 15:00 Uhr, 

im Saal der „Alten Hofreite“ 
 
 

laden wir ganz herzlich ein  
 
 
 

ANMELDUNGEN hierfür werden bis 
spätestens Freitag, 06. Oktober 
2023, an der Zentrale im Rathaus 
(vormittags), Kirchstraße 6, ent-
gegen genommen. Dabei wird ein 
Unkostenbeitrag von 5,00 Euro 
pro Person kassiert. 
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Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein, im 
Ried, Geinsheim, Trebur, 
Astheim

ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim – auch in 
Geinsheim, Trebur, Astheim und 
Umgebung
Informieren Sie sich unter
Hermannstraße 18 
64589 Stockstadt am Rhein 
Telefon 0 61 58 8 47 34
Rufbereitschaft: 01 71  3 52 09 42
Mainzerstraße 2, 65468 Trebur 
Telefon: 0 61 47  9 35 41 72
www.gfde.de, info-stockstadt@gfde.de

Die Servicewohnen Rehbein 
GmbH vermietet und betreut bar-
rierefreie Wohnungen in der Ei-
senstraße 52 und 54 in Rüssels-
heim am Main. Ziel des betreuten 
Wohnens ist es, den Menschen im 
zunehmenden Alter oder mit ei-
ner Beeinträchtigung Sicherheit, 
Selbstständigkeit und Gemein-
schaft zu ermöglichen. 

Das Servicewohnen Rehbein ist 
Teil eines sozialen Quartiers, um-
geben von einer Kita, einem Hotel 
und Café sowie frei vermieteten 
Wohnungen. Die Mitte des Quar-
tiers wird durch eine Grünanlage 

hervorgehoben. Die Erreichbar-
keit der Wohnanlage ist durch 
Parkplätze und eine Bushaltestelle 
gesichert. 

Unser Servicewohnen vermietet 
Mehrzimmerwohnungen von 
27m² bis 64m². Alle Wohneinhei-
ten sind mit einem Aufzug zu er-
reichen und haben einen Balkon. 
Einige sind gezielt auf Rollstuhl-
fahrer ausgelegt. Haustiere sind 
willkommen. 

Wir kooperieren mit ortsansässi-
gen und regionalen Dienstleistern 
und bieten ein umfangreiches An-

gebot an festen Serviceleistungen 
und individuell wählbaren Leistun-
gen an. Unser Serviceteam steht 
Interessenten für Fragen und Be-
sichtigungen jederzeit zur Verfü-
gung. Kontaktieren Sie unser Team 
telefonisch (Mo.-Fr., 09:00-16:30 
Uhr) oder per Mail. 

Servicewohnen Rehbein GmbH 
Eisenstraße 52 

65428 Rüsselsheim am Main
Tel.: 06142/600980

E-Mail: info@swrehbein.de
www.servicewohnen-rehbein.de

Am Samstag, den 23. September, von 11 bis 16 Uhr, 
öffnet das Servicewohnen Rehbein erneut seine Türen und lädt  

zum nächsten Tag der offenen Tür ein.  
Nutzen Sie die Möglichkeit unsere Angebote kennenzulernen  

und Ihre Fragen direkt an das Team zu stellen.

Betreutes Wohnen in Rüsselsheim am Main

STOCKSTADT – Die Minit-
rucker Stockstadt/Rhein e.V. 
waren mit ihren Modellfahr-
zeugen und einem Traktor-
Rollen-Gespann auf dem Kerweumzug Stocksstadt vertreten. 
Hierfür noch ein Danke an die Familien Lortz und Fey für die 
Bereitstellung der Fahrzeuge. Der nächste Termin sind die Mo-
dellbautage am 23. und 24. September 2023 in der Altrheinhalle 
Stockstadt am Rhein. Es wird ein 350 qm großer Landschaftsp-
arcours mit LKWs, Baumaschinen, Eisenbahnen und vieles mehr 
aufgebaut. 
Die Öffnungszeiten der Modellbautage sind Samstags von 10.00 
bis 20.00 Uhr und Sonntags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 



Seite 516. September 2023

Oliver Görlich legt sein Wahlprogramm vor
„Meine Ziele“ ist Hauptthema der zweiten Broschüre für alle Haushalte 

BIEBESHEIM – Endspurt im 
Bürgermeister-Wahlkampf in 
der Gemeinde Biebesheim. 
Am Sonntag, 17. September 
entscheiden die Biebeshei-
merinnen und Biebesheimer, 
wer die Nachfolge von Tho-
mas Schell (SPD) antreten 
und die Gemeinde für eine 
Amtszeit von sechs Jahren 
(2024 - 2030) führen soll.  

Zwischenzeitlich hat der Be-
werber der SPD, Oliver Görlich, 
seine zweite Informationsbro-
schüre fertiggestellt. Mit dem 
Heft will er allen Wählerinnen 
und Wählern seine Ziele prä-
sentieren, die er im Falle seiner 

Wahl gerne umsetzen möchte.
Görlichs Wahlprogramm ist 
in drei Teilbereiche unterglie-
dert. Im Kapitel „Leben in ei-
nem attraktiven Umfeld“ sind 
Projekte wie der Ausbau von 
Radwegen, die Sicherung des 
Wochenmarkts oder die Ver-
besserung der Zustände am 
Wechselsee genannt. Außer-
dem geht es um die finanziel-
len Ausstattung der Gemeinde 
oder die Schaffung von Wohn-
raum zu bezahlbaren Preisen. 
Vereine sollen aktiv unterstützt 
und ein regelmäßiger Aus-
tausch untereinander und mit 
dem Rathauschef geschaffen 
werden.

Bei „Aktives Miteinander für 
Jung und Alt“ geht es bei-
spielsweise um den bedarfs-
gerechten Ausbau der Betreu-
ungsplätze in den Kinderta-
gesstätten, um die jährliche 
Kinderwoche sowie die Weiter-
entwicklung des Familienzen-
trums und der kommunalen 
Jugendarbeit. Ein jährliches 
Kinderfest rund um das Ju-
gendhaus oder die Schaffung 
eines zusätzlichen Treffpunkts 
für Kinder und Jugendliche 
regt Görlich in seinem Wahl-
programm an. Für ältere Mit-
bürger soll die Seniorenarbeit 
neu strukturiert und mit Kurs-
angeboten zum Beispiel zur 

Förderung der digitalen Kom-
petenzen ergänzt werden.
Das dritte Kapitel „Gut ver-
sorgt, mit allem was nötig 
ist.“ umfasst insbesondere 
die Verbesserung der ärztli-
chen Versorgung durch eine 
Hausarztpraxis, die nötige 
Neugestaltung des Feuerwehr-
hauses sowie ein Konzept zur 
Unterbringung des DRK. Das 
Rathaus soll durch stärkere 
Digitalisierung effizienter wer-
den und weiterhin als Dienst-
leistungszentrum für die Bür-
gerschaft online aber auch 
persönlich ansprechbar sein. 
Was die Einkaufsmöglichkeiten 
im Ort anbelangt, sollen zwei 
Märkte erhalten bleiben und 
die Einkaufsmöglichkeiten ge-
nerell erweitert werden. 
„Ich habe mich bemüht, die 
Ziele so knapp wie möglich, 
aber so konkret wie nötig zu 
formulieren“, erklärt Oliver 
Görlich. Dabei ist ihm eine 
breite Bürgerinformation und 
-beteiligung generell in allen 
Themenfeldern besonders 
wichtig. Seine Wahlprogramm 
baut auf die Auswertung der 
Postkartenaktion, mit der die 
Bevölkerung ihre Vorschläge 
einbringen konnte.
Oliver Görlich wünscht sich am 
Sonntag (17. September) eine 
möglichst hohe Wahlbeteili-
gung und bittet alle Wahlbe-
rechtigten, ihr demokratisches 
Recht zur Mitentscheidung 
wahrzunehmen.� SPD

Beilagenhinweis:   
Edeka, Autohaus Iser, JYSK, LIDL, Netto

Agnieska Wdowiak
Alexandra Gerber
Alexandra Schell
Alfred Rothermel
Andreas Krings
Andrea Nölle
Andrea Schaller
Beatrix Prucha
Bernd Rothermel
Bernhard Hammann
Brigitte Freitag
Dr. Brigitte Kluthe
Christa Wedel
Christel Wedel
Damian Dambowy
Edith Schmidt

Wir unterstützen Oliver Görlich
bei der Wahl zum Bürger meister in Biebesheim

Elke Reinhardt
Ernst Wenner
Dr. Friedrich Panholzer
Günther Bajec
Hans-Georg Krings
Dr. Harald Braun
Harald Hedderich
Heinz Freitag
Horst Hammann
Horst Naab
Inge Hammann
Ingrid Sandner
Ira Volz
Jannis Gallinat
Jennifer Miraglia
Joachim Freitag

Jörg Baumann
Jürgen Klinger
Kai Hammann
Kai-Uwe Nölle
Karlheinz Baum
Kathrin Freitag
Klaus Neeb
Kurt Mölbert
Larissa Krings
Lothar Reinhardt
Lucia Gantzert
Marion Hammann
Marion Zimmermann
Martin Russo
Martina Krings
Maximilian Gewalt

Monika Hammann
Nadja Baumann
Nicole Hedderich
Reinhard Gebhardt
Rudi Sandner
Sibel Rothermel
Silvia Annecke
Susanne Horst
Theo Gerst
Thomas Schell
Tobias Neeb
Ulrike Eller-Kraft
Uwe Naumann
Walter Hammann
Waltraud Bayer
Willi Wenner

OLIVER GÖRLICH BRINGT DAS NOTWENDIGE FACHLICHE WISSEN, 
DIE KOMMUNAL POLITISCHE ERFAHRUNG UND DIE REGIONALE 
VERWURZELUNG MIT, DIE EIN BÜRGERMEISTER BRAUCHT.

Positive Bilanz zum Wahlkampf
Marcus Rahner sieht Verbesserungspotentiale für Biebesheim

BIEBESHEIM – Im April 2023 
wählte die CDU Biebesheim 
den 42-jährigen Kaufmann 
Marcus Rahner zum Bürger-
meisterkandidaten für Bie-
besheim. Seither ist der Vater 
eines Sohnes in der südhessi-
schen Gemeinde unterwegs, 
sprach viel mit Bürgerinnen 
und Bürgern, besuchte Unter-
nehmen und die Vereine.

Gewählt wird am kommenden 
Sonntag. Gesucht wird der 
Nachfolger von Thomas Schell, 
der nach 18 Jahren neue Her-
ausforderungen sucht.
Marcus Rahner zieht eine po-
sitive Bilanz seines Wahlkamp-
fes, der von der örtlichen CDU 
unterstützt wurde, aber auch 
von zahlreichen Bürgerinnen 
und Bürgern, die keiner Partei 
angehören, berichtet der Kan-
didat. Er habe die Biebesheimer 
als offene, engagierte Men-
schen kennengelernt. Dass er 

als Frankfurter Gemeindechef 
werden will, sei für die aller-
meisten kein Problem. Zudem 
ist auch der Mitbewerber kein 
Biebesheimer Gewächs.
Viele Themen sorgten jedoch 
die Biebesheimer, so das Fa-
zit des CDU-Kandidaten. Beim 
Straßenbau hätten sich viele 
nicht mitgenommen gefühlt. 
Beim Neubau der Rheinhalle 
wünschten sich die Biebeshei-
mer mehr Transparenz und 
würden auch gerne im Sinne 
ihrer Gemeinde mitreden wol-
len. Mehr wohnortnahes Ein-
kaufen und eine Verbesserung 
der ärztlichen Versorgung wä-
ren bei Haustürbesuchen und 
den Stammtischen immer wie-
der angesprochen worden. Die 
Neuordnung der Müllgebüh-
ren habe viele Biebesheimer 
verärgert. Bei Vereinen und Un-
ternehmen kam immer wieder 
die Kommunikation mit den 
Verantwortlichen als Thema 

auf. Transparenz, Beteiligung 
und Offenheit standen auf dem 
Wunschzettel für den nächsten 
Bürgermeister.
Marcus Rahner habe das alles 
notiert und will zusammen mit 
den Biebesheimern die Zukunft 
des Ortes gestalten. Registriert 
hat er auch die Kommunikati-
on mit dem Mitbewerber. Vor 
allem die Debatte über eine 
Podiumsdiskussion fand er 
schwierig und unsachlich ge-
führt. Es sei mehr und mehr 
der Eindruck entstanden, dass 
es nicht um die Biebesheimer 
Menschen, ihre Themen und 
Bedürfnisse hätte gehen sollen, 
sondern um eine Debatte auf 
der persönlichen Ebene. Er ist 
dankbar für die Unterstützung 
der CDU Biebesheim gewe-
sen, dass er seinen Wahlkampf 
sachlich fortgesetzt hat.
Eine Kommune ist nicht per 
se in der Hand einer Partei, ist 
Marcus Rahner von der Kraft 

der Demokratie überzeugt. Es 
sind die Menschen, die Bewoh-
ner, die hier Heimat, Familie 
und Vereinsleben hätten und 
sich im Ort wohlfühlen müss-
ten. Darum ging es immer in 
seinem Wahlkampf. Am Ende 
müsse es jedoch darum gehen, 
das Beste für die Menschen zu 
erreichen. Im Wahlkampf zei-
ge sich immer auch Charakter, 
aber die Arbeit, um Dinge vo-
ranzubringen, würde nur im 
Team gelingen. Rahner hoffe 
auf ein motiviertes Team im 
Rathaus, um gemeinsam für 
Biebesheim gestalten zu kön-
nen. Führungserfahrung bringt 
er aus seiner langjährigen Er-
fahrung im Personaldienstleis-
tungssektor mit. Die Fachleute 
für Verwaltungsfragen, Kita- 
und Bauhofthemen seien ja 
schon da. Dieses Potential will 
er nutzen.
Im Wahlkampf sind ihm die Bie-
besheimer ans Herz gewach-

sen, bilanziert Marcus Rahner 
die Erlebnisse und zahlreichen 
Begegnungen bei seinen Wahl-
kampf-Veranstaltungen. Mit 
Offenheit, Ehrlichkeit, Engage-

ment und Leidenschaft will er 
es als Bürgermeister den Bie-
besheimer zurückgeben.
� CDU

Inhaltslos und durchschaubar
Vier Spalten widmet die SPD im Lokalanzeiger vom 9. September 
2023 dem Mimimi zu einer nicht stattgefundenen Diskussion der 
Kandidaten. Überraschend inhaltslos. Nichts zu den wichtigen 
Projekten für Biebesheim, wie Rheinhalle, Straßenbau, Gewerbean-
siedlung, ärztliche Versorgung, Einkaufen im Ort, Lebensqualität 
und Sicherheit. Nur Abarbeiten an Personen. Weil sie nicht bereit 
waren, über das SPD-Stöckchen zu springen, was man doch so zu-
gewandt hingehalten haben will.
Glaubt das irgendjemand? Glaubt irgendjemand, dass die Ver-
anstaltung den Bürgerinnen und Bürgern von Biebesheim hätte 
nutzen sollen? Glaubt irgendwer, dass „neutrale“ Moderatoren vor-
geschlagen wurden? Allein die Zeilen im Lokalanzeiger, der „pas-

sende“ Leserbrief von Herrn Galle, das ständige Posten, das ganze 
Gejammer, dass man doch nur Gutes wollte. Nein, das glaube ich 
und viele in meinem Umfeld auch nicht. Es sollen Gerüchte aufge-
arbeitet werden, die man wahrscheinlich selbst in die Welt gesetzt 
hatte, es sollen Lebensläufe geklärt werden. So steht es 4-spaltig, 
vielzeilig im Artikel. Es sollte um Personen gehen, nicht um die für 
Biebesheim wichtigen Themen.
Ein durchschaubares Manöver. Ich verstehe Herrn Rahner, dass 
er dieses Spiel nicht mitmachen wollte. Gut, dass die CDU Bie-
besheim mit Birgit Raschel an der Spitze den Mumm hatte, das 
Theater zu beenden. Gut wäre auch, wenn die Wähler das SPD/
Görlich-Theater beenden und Biebesheim einen Neustart ermög-
lichen. „Bleibt besser“? Bleibt auf dem Status bedeutet Stillstand 

Herr Görlich und wir wissen doch, dass Stillstand Rückschritt 
bedeutet. Ich bin da eher bei Herrn Rahner und möchte „frischen 
Wind“ und Weiterentwicklung für Biebesheim, für uns Bürgerin-
nen und Bürger, haben. Wahlkampf ist Sache der Kandidaten und 
der Parteien. Ich will wissen, wer wie Biebesheim voranbringt, 
nicht warum jemand eine SPD-Podiumsdiskussion nicht mitma-
chen will. Meiner Überzeugung nach und wie ich den Wahlkampf 
und die Themen im Ort wahrnehme, ist die Zukunft von Bie-
besheim besser bei Marcus Rahner aufgehoben. Er will alle mitneh-
men auf dem Weg. Uns Bürgerinnen und Bürger und die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter im Rathaus. Gerade letztere sehnen sich 
einen Neustart und frischen Wind herbei.
 Adolf Wedel

LESERBRIEF
Die Redaktion weist darauf hin, daß der Inhalt der Leserbriefe die Ansicht der Einsender wiedergibt, 
die mit der Meinung der Redaktion oder des Verlages nicht unbedingt übereinstimmt.
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FLOHMARKT

SONNTAG, 24.09.

11 - 16 UHR

FREIBAD STOCKSTADT

• Aufbau ab 10 Uhr
• Standgebühr = Spende für den Förderverein
• Tische gerne selbst mitbringen (wir haben auch einige da)
• KEINE Anmeldung erforderlich

Bei Regen fällt der Flohmarkt aus
Veranstalter: 
Förderverein des Freibades von Stockstadt e.V.

Oktoberfest in Biebesheim
BIEBESHEIM – Am Samstag, 
23. September 2023 laden 
der Ev. Bläserchor und die 
Kerweborsch 1973 e.V. zum 
Oktoberfest in die Kulturhal-
le ein.

Blasmusik, deftiges Essen, gute 
Getränke und passendes Ambi-

ente werden wieder gute Okto-
berfeststimmung schaffen. Das 
traditionelle und zünftige Fest 
beginnt bei freiem Eintritt um 
19.00 Uhr in der Kulturhalle.
Die über etliche Jahre schon 
erfolgreich zusammenarbei-
tenden Veranstalter freuen sich 
auf viele Gäste.� PM
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– Anzeige –
K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24S I E  F I N D E N  U N S  AU C H  I M  L O O P 5S I E  F I N D E N  U N S  AU C H  I M  L O O P 5

Suzuki Vitara Hybrid 4WD
Kilometerstand 45.600 km
Erstzulassung  15.07.2021
Leistung  95 kW/ 129 PS
Farbe  Grau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Elektro

Preis 24.490 €

Ausstattung:
• Panoramadach elektr. 2-teilig • Lichtsensor • Klimaautomatik • USB
• Einparkhilfe vorne/hinten • Navigationssystem • Sitzheizung • Allrad
• Regensensor • Tempomat • MP3/DAB • Musikstreaming integriert

SEAT Alhambra 2.0 TDI
Kilometerstand 53.751 km
Erstzulassung  27.11.2012
Leistung  103 kW/ 140 PS
Farbe  Weiß
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Diesel

Preis 21.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Navigationssystem • 3-Zonen-Klimaautomatik • ESP
• Einparkhilfe vorne/hinten • Sitzheizung • Regensensor • Tempomat
• Bordcomputer • Grüne Plakette • MP3/CD • Sprachsteuerung • ABS

Nissan Juke 1.0 DIG-T S/S
Kilometerstand 65.551 km
Erstzulassung  22.04.2020
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  Gun Metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 19.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Querverkehrwarnung • Notrufsystem
• Einparkhilfe vorne/hinten • Navigationssystem • Regensensor • ABS
• Aufmerksamkeitsassistent • Sitzheizung • Grüne Plakette • MP3/DAB

Volkswagen Sharan 1.4 TSI
Kilometerstand 155.696 km
Erstzulassung  23.12.2010
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  Toffeebraun Met.
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Benzin

Preis 15.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • 3-Zonen-Klimaautomatik • Bremsassistent • USB • ESP
• Einparkhilfe vorne/hinten • Navigationssystem • Regensensor • ABS
• Tempomat • Bordcomputer • Sitzheizung • Grüne Plakette • MP3/CD

Toyota Verso 1.6 Life
Kilometerstand 62.423 km
Erstzulassung  25.02.2010
Leistung  97 kW/ 132 PS
Farbe  Blue Metallic
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Benzin

Preis 9.490 €

Ausstattung:
• Klimaanlage • Berganfahrassistent • Bordcomputer • ABS • USB
• Einparkhilfe hinten • Grüne Plakette • Traktionskontrolle • ESP
• Fahrerinformationssystem • Colorglas • MP3/CD Radio • 6 Gänge

Renault Laguna 1.8 16V
Kilometerstand 83.662 km
Erstzulassung  08.04.2002
Leistung  85 kW/ 116 PS
Farbe  Blau Odyssee
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 4.890 €

Ausstattung:
• Klimaanlage • Grüne Plakette • Traktionskontrolle • Tiptronic • ABS
• Einparkhilfe hinten • Regensensor • Keyless Start/Entry • MP3/CD 
• Sportfahrwerk • Colorglas • Freisprecheinrichtung • Grüne Plakette

GREEN MONDAY
STATT
BLACK FRIDAY

8 Jahre
abgesichert1

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid 
 Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombi-
niert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kombiniert 
1,7. CO₂-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse 
A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Test-
zyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-Steuer wird auf Basis der 
WLTP-Werte errechnet.

Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

BLACK FRIDAY

Unser Hauspreis

Jetzt schnell zugreifen!

Der Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Eclipse Cross Plug-in Hybrid PLUS

Verschiedene Farben, Händlerzulassung:

z.B. EZ Dezember 2022, 25 km, UPE Neufahrzeug 44.900 EUR2

Eclipse Cross Plug-in Hybrid PLUS 4WD 2.4 Benziner 

72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS)/

hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS)

ab 33.990 EUR3

1 | 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km (ab Erstzulassung bis
Dezember/2027) bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis
160.000 km (ab Erstzulassung bis Dezember/2030), Details unter
mitsubishi-motors.de/herstellergarantie;  plus 3 Jahre Anschlussgarantie
inklusive (nach Ablauf der Herstellergarantie bis Dezember/2030) als
Reparaturkostenversicherung für wesentliche Bauteile mit nach km-
Leistung gestaffelter Materialkostenbeteiligung gemäß den näheren
Bedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-Aktiengesellschaft,
Gündlinger Straße 12, 79111 Freiburg. Gültig bei Kauf einer mindestens 6
Monate zugelassenen Händlerzulassung. Details/Bedingungen unter
mitsubishi-motors.de/nimm-acht 2 | Unverbindliche Preisempfehlung der
MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten,
Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 3 | Unser Hauspreis, freibleibend.

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Für die hessischen Schüler sind die Ferien 
seit dem 2. September zu Ende. Das bedeu-
tet für alle Verkehrsteilnehmer, dass auf 
den Straßen wieder mehr Betrieb herrscht, 
denn auch die Urlaubszeit ist vorüber.
Ganz besonders zu beachten sind jetzt die 
Schulanfänger. Viele bewegen sich zum ers-
ten Mal alleine im Straßenverkehr. Ob zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad, Kinder sind Neu-
linge im Verkehrsgeschehen. Daher ist es 
es Wichtig, dass Autofahrer jetzt besonders 
aufmerksam sind. Peter Erbach, Autohaus 
Iser-Geschäftsführer, erinnert seine Kunden 
daran, auf die Sicherheit ihres Fahrzeugs zu 
achten. „Nur wenn alles stimmt, klare Sicht, 
Scheinwerfer, Bremsen und Reifenprofil, 
kann der Fahrer ein plötzlich auftauchen-

des Hindernis rechtzeitig erkennen und das 
Auto schnell zum Stehen bringen oder aus-
weichen!“ Ansprechpartner ist hier der Kun-
denservice vom Autohaus Iser-Riedstadt. 
Bei einem kurzen Check wird alles Sicher-
heitsrelevante geprüft.

Vereinbaren Sie einen Termin unter Telefon 
06158 822450

Vorsicht Schulanfänger!

Foto: AdobeStock


